
 
UNIVERSITÄT LEIPZIG 

 
WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

 
SQ 31 „ÖKONOMIK“ 

 
MODULPRÜFUNG: Klausur (Gesamtdauer 90 Minuten)  

 
 
DATUM:  18. Juli 2014 
 

 
TEILKLAUSUR:  
 

VOLKSWIRTSCHAFTLICHE MODELLE UND METHODEN 
 
DAUER DER TEILKLAUSUR: 30 Minuten 
 
 

PRÜFER: Doz. Dr. Georg Quaas 
 
 

Matrikel-NR.:  1234567 
 
STUDIENGANG: Fantastologie 
 
NAME, VORNAME: Muster, Retsum 
 
UNTERSCHRIFT DES/DER STUDIERENDEN: 
 
 
ERLÄUTERUNGEN:  
 
Maximal erreichbare Punktezahl: 60  
Die Teilklausur ist bestanden ab: 30 Punkte 
Jede Frage ist kurz zu beantworten (Stichworte genügen).  
Nutzen Sie für Ihre Antworten die freien Zeilen zwischen den Fragen und die freien Flächen 
rechts neben den Abbildungen, notfalls auch die Rückseite. 
 
 
ZUGELASSENE HILFSMITTEL: keine 
 
 

RESULTATE: 
1 2 3 4 5 6 7 Punkte 
4 8 8 12 8 10 10 60 

 

 
DATUM, UNTERSCHRIFT DES PRÜFERS: 
 

 



KLAUSUR „VOLKSWIRTSCHAFTLICHE MODELLE UND METHODEN“ SOMMERSEMESTER 2014 

 

2

2

 
1. Wie nennt man ökonomische Transaktionen, bei denen sich das Geldvermögen ändert? 
Nennen Sie ein Beispiel!  
(4 Punkte) 
 
 
 
Leistungstransaktionen, Kauf eines Kühlschranks 
 
 
 
2.  Erklären Sie mit eigenen Worten, was Vorleistungen sind!  
(8 Punkte) 
 
 
 
Wert der im Produktionsprozess verbrauchten, verarbeiteten oder anderweitig veränderten 
(umgewandelten) Waren und Dienstleistungen; die Vorleistungen und die Abschreibungen 
müssen vom Umsatz abgezogen werden, um die originäre Wertschöpfung zu ermitteln.     
 
 
 
 
 
3. In welche Hauptaggregate zerfällt das BIP verwendungsseitig?  
(8 Punkte) 
 
 
Konsumtion, Investition, (Abschreibung), Export, -Import 
 
 
 
 
4. Was passiert mit der IS-Kurve, wenn der Staat die Steuern senkt? Welche Prozesse laufen 
dabei in der Volkswirtschaft ab?  
(12 Punkte) 
 
 
 
 
verschiebt sich nach rechts,  
 
geringere Steuern  höheres verfügbares Einkommen  Konsumzuwachs  höhere 
Nachfrage  höhere Produktion  höhere Einkommen  höheres verfügbares Einkommen 
etc. 
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5. Skizzieren Sie, wie sich eine Steuererhöhung auf das Gleichgewicht zwischen Güter- und 
Geldmarkt auswirkt! Benutzen Sie dazu die folgende Abbildung!  
(8 Punkte) 
 
 

 
 
 
 
Die IS-Kurve verschiebt sich nach links. 
Die LM-Kurve ändert sich nicht. 
Wir lesen an der Grafik ab, dass sowohl das Einkommen als auch der Zinssatz bei einer 
Steuererhöhung geringer ausfallen.  Abb. 5.8 
 
 
 
6. Welche volkswirtschaftlichen Wirkungen hat eine expansive Geldpolitik auf den Konsum 
und die Investition, wenn Steuereinnahmen und –ausgaben konstant bleiben? Warum ist das 
so?  
(10 Punkte) 
 
 
beides positiv; weil der Zinssatz sinkt, Investition, Nachfrage, Produktion und Einkommen 
steigen, damit steigt auch der Konsum 
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7. Stellen Sie grafisch dar, wie sich eine Erhöhung der Arbeitslosenunterstützung auf das  
Gleichgewicht des Arbeitsmarktes auswirkt! Erläutern Sie, welcher ökonomische 
Mechanismus die Verschiebung der Kurve bewirkt! Nehmen Sie die folgende Grafik als 
Ausgangspunkt! 
(10 Punkte) 
 
 

 
 
WS-Kurve verschiebt sich nach oben  
 
Der Reservationslohn steigt  einige Haushaltsmitglieder entscheiden sich gegen Arbeit und 
für Freizeit  geringeres Arbeitsangebot   höhere (Effizienz-) Löhne erforderlich, um das 
gleiche Arbeitsangebot zu erhalten  
 
Alternative 1: gleichbleibendes Lohnangebot, aber geringere Beschäftigung aufgrund eines 
geringeren Angebots  
 
Alternative 2: höheres Lohnangebot  Kosten der Unternehmen steigen, einige Firmen gehen 
pleite oder wandern ab  geringere Beschäftigung   
 
 in beiden Fällen steigt die Arbeitslosigkeit 
 


